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  AUFBRUCH  2007    
 ______________________________________________________________________  
 
Einleitung: Das Ende des Kommunismus hat gründlich das Leben der Menschen 
verändert. In diesen Jahren erleben wir die Europäische Union als hautnahe Wirklichkeit. 
Es fragt sich, wie die Menschen die Veränderungen der letzten Jahre in ihrem Alltag 
erlebten. Darüber wird in 14 ehemaligen kommunistischen Ländern eine Forschung 
durchgeführt. Ihre Ergebnisse können dazu beitragen von uns selbst ein klareres Bild zu 
gewinnen. In Ihrem, und in unserem eigenen Interesse bitten wir Sie, die hier 
kommenden Fragen zu beantworten. 
Die Fragen beziehen sich auf Lebensgewohnheiten und auf Vorstellungen, auf Familie, 
und auf die Arbeit. Auch die Religion und die Kirchen haben in den letzten Jahren ein 
neues Gesicht bekommen. Diese Umfrage möchte darüber Ihre Meinung hören. 
Die Forschung ist anonym. Trotzdem sind Ihre Antworten wichtig, um nicht immer nur 
Politiker und die Mediamenschen, sondern auch Menschen, wie sie zum Wort kommen 
zu lassen.  
 
Most questions ask you to show a card to respondents who need to then read you the 
numbers for their responses. 
 

In many questions, ‘don’t know’ answers are pre-listed. Interviewer instruction: (don’t 
read). These answers are never offered to the respondent; they are only pre-listed in 
case the respondent mentions them.  
 
 

COUNTRY: (ENTER CODE)         |___|___|    Do not leave blank 
         1          2         

numeric variable 

 

 

QUESTIONNAIRE ID NUMBER:  |___|___|___|___|___|  Do not leave blank 
            3       4       5      6       7     

              numeric variable 

 

 

INTERVIEWERNUMBER:  |___|___|___|___|___|___|  Do not leave blank 
                            8       9     10     11     12    13   

numeric variable 

 

 

LANGUAGE OF INTERVIEW: |___|___|  Country-specific instruction! 

                                                                          14    15  Do not leave blank for 

                numeric variable  Moldova, Romania, Ukraine  
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1. [16] Denken Sie an die vergangenen Jahrzehnte! Zu welcher Zeit waren in ... (put in 
own country) die Menschen am meisten glücklich? 

(READ LIST - CIRCLE ONE ANSWER)  

 (1) vor dem Zweiten Weltkrieg  
 (2) zwischen 1945 und der Wende (1989-1990) 
 (3) in den Jahren nach der Wende (1989-1990) 

 
 
2.  [17] Und wann waren die Menschen am wenigsten glücklich? 

(READ LIST - CIRCLE ONE ANSWER)  

 (1) vor dem Zweiten Weltkrieg 
 (2) zwischen 1945 und der Wende (1989-1990) 
 (3) in den Jahren nach der Wende (1989-1990) 

Country-specific instruction! Only for Lithuania, Moldova, Ukraine, Belarus – Question 
1 and 2 – Code 2 and 3 – write (1991) instead of (1989-1990)  
 
 
3.  [18]  Wenn Sie jetzt ganz allgemein Ihr gesamtes Leben bedenken, würden Sie sagen, 
Sie sind... 

(READ LIST - CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) sehr glücklich 
 (2) glücklich 
 (3) nicht gerade glücklich oder 
 (4) überhaupt nicht glücklich 
 (5) Kann nicht entscheiden 

 
 
4. In welchem Jahr wurden Sie geboren?  

|___|___|___|___| 

  19      20    21     22 

numeric variable 
 
Do not leave blank 

 
 
5. [23-24]  Welche höchste abgeschlossene Schulbildung haben Sie?  
numeric variable 
 
Country-specific instruction! 

Use the categories you normally use in your country!  

Don’t forget to write it in the ASCII Codebook!  

(READ LIST - CIRCLE ONE ANSWER) 

Do not leave blank 
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5.a. [25]  Welche höchste abgeschlossene Schulbildung haben Sie? 
 
Country-specific instruction! 

Interviewer: Don’t ask this question - make the classification of your own country 
with the categories you asked for at question 5. 
 

 
(1) „Grundschule“ (etwa 8 oder 9 Klassen, die früher – und vielleicht auch jetzt – als obligatorisch galten,) oder 

weniger 

 
(2) „Grundschule“ (wie 1.) plus eine berufliche oder sonstige Qualifikation, welche aber nicht ausreichend ist als 

Voraussetzung zum Hochschulstudium  

 
(3) Abitur(Matura, oder eine sonstige Qualifikation, welche als Voraussetzung zum Hochschulstudium 

ausreichend ist (plus eine eventuelle sonstige Fortbildung ohne akademischem Grad) 

 
(4) Hochschul- oder Universitätsgrad, Magister (plus womöglich weitere berufliche oder sonstige 

Qualifikation/en) 
Do not leave blank 

 
 
6.  [26/27]  Muttersprache des/der Befragten 

numeric variable 

 

(DO NOT READ LIST - CIRCLE ONE ANSWER) 

   (1) Litauisch 
   (2) Polnisch 
   (3) Weißrussisch 
   (4) Russisch 
   (5) Ukrainisch + Ruthenisch 
   (6) Tschechisch 
   (7) Slowakisch 
   (8) Ungarisch 
   (9) Rumänisch + Wlachisch 
   (10) Slowenisch 
   (11) Kroatisch 
   (12) Serbisch +  
   (13) Bulgarisch 
   (14) Türkisch 
   (15) Deutsch 
   (16) Moldawisch 
   (17) Albanisch 
   (18) Zigeunerisch 
   (19) Andere Sprache 

Do not leave blank 

 
 
7.  [28] Welchen Familienstand haben Sie? 

(READ LIST - CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) lebe mit meinem Partner zusammen ohne formal verheiratet zu sein 
 (2) verheiratet und lebe mit meinem Ehepartner zusammen 
 (3) verheiratet und lebe getrennt 
 (4) verwitwet 
 (5) geschieden 
 (6) ledig  

Do not leave blank 
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8. (SHOW CARD) Halten Sie es für wichtig, dass... 
(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

 

 
 
9. [33] Haben Sie gegenwärtig ein festes Arbeitsverhältnis?  

(READ LIST - CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) nein 
 (2) ja                    (SKIP TO 11) 

Do not leave blank 
 
 
10. [34]  Sind Sie... 

(READ LIST - CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) ein helfendes Familienmitglied (z.B. in Landwirtschaft und Handwerk) 
 (2) ein nicht berufstätiges Familienmitglied 
 (3) Lehrling (oder ähnliche Weiterbildung) 
 (4) Student (oder ähnliche Weiterbildung) 
 (5) mit (Klein-)Kindern zu Hause 
 (6) Rentner (Pension, Alters- und Invalidenrente, Dauer-Sozialhilfe) 
 (7) arbeitslos 

Do not leave blank 

 
 
11. (SHOW CARD) Wenn Sie einmal alles in allem nehmen, wie zufrieden sind Sie 
insgesamt zurzeit?  

5 bedeutet, Sie sind völlig zufrieden, 1 bedeutet, Sie sind überhaupt nicht zufrieden, 
dazwischen können Sie fein abstufen. 

 (READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM)  

  
völlig 

zufrieden 
 

5 

 
 
 
 
4 

 
 
 
 
3 

 
 
 
 
2 

 
überhaupt 

nicht 
zufrieden 

1 
[35] mit Ihrem Leben in Ihrer Familie (Verwandtschaft)      
[36] mit Ihrer Arbeit       
[37] mit dem Verhältnis zu Ihren Freunden       
[38] mit der gegenwärtigen wirtschaftlichen Situation Ihrer Familie      

 
 
 
 
 

  
Ja 
 
 
 
 
 
 
1 

 
hängt von 

den 
Umständen 

der 
Angehörigen 

ab 
 

2 

 
 

Nein 
 
 
 
 
 

3 

 
Trifft nicht zu, weil einer 

nichtchristlichen 
Konfession zugehörig 

Country-specific 
instruction! Use code 

4 only for  
Serbia and Bulgaria! 

4 
[29] ein Mann und eine Frau heiraten, wenn sie zusammen 
        leben wollen?  

   xxxxxxxxxxxxxxx 

[30] die Eheschließungen mit einer religiösen Zeremonie 
        gefeiert  werden? 

   xxxxxxxxxxxxxxx 

[31] die Kinder getauft werden?     
[32] die Toten auf religiöse Weise bestattet werden?    xxxxxxxxxxxxxxx 



 
5

12. [39]  Und wenn Sie die finanzielle Situation Ihres Haushaltes (bzw. des Haushaltes 
Ihrer Familie) mit der von vor zehn Jahren vergleichen, würden Sie dann sagen, 
sie war damals…  

(READ LIST - CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) viel besser 
 (2) etwas besser 
 (3) gleich 
 (4) etwas schlechter 
 (5) viel schlechter 

 
 
13. [40]  Und wie glauben Sie wird die finanzielle Situation Ihres Haushaltes (oder des 

Haushaltes Ihrer Familie) in zehn Jahren sein? 

(READ LIST - CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) viel besser 
 (2) etwas besser 
 (3) gleich 
 (4) etwas schlechter 
 (5) viel schlechter 

 
 
14. (SHOW CARD) Das Verhältnis des einzelnen Menschen zu anderen Menschen und zur 
Gesellschaft lässt sich unterschiedlich bestimmen. Bitte geben Sie zu jeder der folgenden 
Aussagen an, inwieweit Sie mit diesen einverstanden oder nicht einverstanden sind.  

5 bedeutet, Sie sind ganz einverstanden, 4 einverstanden, 3 teils, teils, 2 nicht 
einverstanden,  1 gar nicht einverstanden.  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

  
ganz 

einver-
standen 

 
5 

 
einver-
standen 

 
 

4 

 
teils 
teils 

 
 

3 

 
nicht 

einver-
standen 

 
2 

 
gar 

nicht 
einver-
standen 

1 
[41] Ich habe einfach keine Energie dafür mich auch noch um die  
        Sorgen und Nöte anderer Menschen zu kümmern. 

     

[42] Ich halte es für meine Pflicht, meine Stimme bei den Wahlen  
        abzugeben.  

     

[43] Man soll so viele Lebenserfahrungen sammeln wie möglich.      
[44] Falls jemand in meiner Umgebung in eine schwierige Situation  
        kommt, so versuche ich ihm oder ihr zu helfen. 

     

[45] Allein, ohne Freunde zu leben macht wenig Sinn.       
[46] Ich glaube, auch ich muss auf der Strasse auf die Sauberkeit  
        achten.  

     

[47] Es ist für mich wichtig gute Beziehungen zu anderen Menschen  
        zu unterhalten.  

     

[48] Es ist nicht meine Aufgabe mich um die öffentlichen  
        Angelegenheiten meiner Gemeinde zu kümmern. 

     

[49] Man soll ein offenes Auge für die Sorgen der einen umgebenden  
       Menschen haben. 
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15. (SHOW CARD) Bitte, geben Sie wieder zu den folgenden Aussagen an, inwieweit Sie 
mit ihnen einverstanden sind, oder nicht einverstanden sind!  
5 bedeutet, Sie sind ganz einverstanden, 4 einverstanden, 3 teils, teils, 2 nicht 
einverstanden,  1 gar nicht einverstanden.  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

  
ganz 

einver-
standen 

 
5 

 
einver-
standen 

 
 

4 

 
teils 
teils 

 
 

3 

 
nicht 

einver-
standen 

 
2 

 
gar 

nicht 
einver-
standen 

1 
[50] Ich bin lieber ein Bürger / eine Bürgerin [put in own country] als 
        irgendeines anderen Landes auf der Welt.  

     

[51] Es gibt einige Dinge im heutigen [put in own country], deretwegen   
        ich mich für [put in own country] schäme. 

     

[52] Die Welt wäre besser, wenn die Menschen in anderen Ländern so  
        wären wie die [put in own country]. 

     

[53] Im Großen und Ganzen ist [put in own country] ein besseres Land    
        als die meisten anderen Länder. 

     

[54] Jede/r sollte ihr/sein Land unterstützen, selbst wenn sich das Land im  
        Unrecht befindet. 

     

 
 
16. (SHOW CARD) Haben Sie in den vergangenen fünfzehn Jahren ein- oder mehrmals 

teilgenommen an … 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

 
 

ja, einmal 
1 

 
ja, mehrmals 

2 

 
nein 

3 
[55] politischen Demonstrationen     
[56] öffentlichen Feierlichkeiten     
[57] religiösen Prozessionen durch die Strassen des Ortes    
[58] Fahrten zu den historischen Städten des Landes    
[59] Wallfahrten oder Pilgerrouten    

 
17. (SHOW CARD) Die Menschen denken unterschiedlich über das Leben. Sagen Sie mir 
bitte zu jeder der folgenden Aussagen, ob Sie mit diesen einverstanden oder ob Sie mit 
diesen nicht einverstanden sind.  
 
Benützen wir wieder diese Karte.  
5 bedeutet, Sie sind ganz einverstanden, 4 einverstanden, 3 teils, teils, 2 nicht 
einverstanden,  1 gar nicht einverstanden.  
 
 (Nicht vorgegeben auf der Karte 9 = Don't know )  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

  
ganz 

einver-
standen 

 
5 

 
einver-
standen 

 
 

4 

 
teils 
teils 

 
 

3 

 
nicht 

einver-
standen 

 
2 

 
gar 

nicht 
einver-
standen 

1 

 
Don’t 
know  
don’t 
read 

9 
[60] Man kann kaum etwas machen um den Lauf des eigenen  
        Lebens zu ändern.  

      

[61] Das Leben hat für mich einen Sinn, weil Gott existiert.        
[62] In meinen Augen dient das Leben keinem besonderen  
        Zweck.  

      

[63] Gott hat den Lauf unseres Lebens vorausbestimmt.        
[64] Das Leben hat nur einen Sinn, den man ihm selbst gibt.       
[65] Wir bestimmen selbst unser Schicksal.       
[66] Die Leiden und das Elend haben nur einen Sinn, wenn man  
        an Gott glaubt.  

      

 



 
7

 
18. [67]  Was würden Sie sagen? 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) heute sind mehr Menschen religiös als vor 10 Jahren 
 (2) genau so viele 
 (3) heute sind weniger Menschen religiös als vor 10 Jahren 

 
 
19. [68]  Und wie wird es Ihrer Meinung nach in 10 Jahren sein?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) in zehn Jahren werden mehr Menschen religiös sein als heute 
 (2) genau so viele 
 (3) in 10 Jahren werden weniger Menschen religiös sein als heute 
 (9)  don’t know  don’t read 

 
 
 
20. (SHOW CARD) Wir haben aus den Zeitungen verschiedene Aussagen über die 
Religion gesammelt. Bitte geben zu jeder der folgenden Aussagen an, inwieweit Sie mit 
diesen einverstanden oder nicht einverstanden sind. 
5 bedeutet, Sie sind ganz einverstanden, 4 einverstanden, 3 teils, teils, 2 nicht 
einverstanden,  1 gar nicht einverstanden.  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

 ganz 
einver-
standen 

5 

einver-
standen 

 
4 

teils 
teils 

 
3 

nicht 
einver-
standen 

2 

gar nicht 
einver-
standen 

1 
[69] Die religiöse Überzeugung ist wichtig zum persönlichen 
       Glück.  

     

[70] Für eine stabile Ehe ist es wichtig, dass die Ehepartner die  
        gleiche religiöse Überzeugung haben.  

     

[71] Für die Befestigung der Demokratie ist es wichtig, dass  
        dabei den Kirchen eine Rolle zugesichert wird.  

     

[72] Europa braucht das Christentum für die Bewahrung der  
        sozialen Gesinnung.  

     

[73] Um richtig demokratisch zu sein, soll Europa den Islam als  
        gleichberechtigte Religion anerkennen! 

     

[74] Für die Wirtschaftsentwicklung unseres Landes ist es  
        wichtig, dass die moralischen Prinzipien der Religion  
        beachtet werden.  

     

[75] Das Christentum stärkt den Frieden in Europa.       
[76] Für die Zukunft der Welt ist es wichtig, dass der Einfluss der 
        Religion erhalten bleibt.  

     

[77] Es wäre der europäischen Geschichte angemessen, würde  
        Gott in der Europäischen Verfassung genannt werden.  

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
8

21. Wenn Sie die religiösen und die nichtreligiösen Menschen miteinander vergleichen, 
was denken Sie über die religiösen Menschen in Ihrem Land?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

 

 
gläubige Menschen … 

 
1 

 
Oder  

 
2 

Gleich, es gibt 
keinen Unterschied 

don’t read 
3 

weiß nicht 
don’t read 

 
9 

[78]  sind gesünder   weniger gesund   
[79]  sind mehr treu in der Ehe  weniger treu in der Ehe   
[80]  erziehen ihre Kinder besser  erziehen sie schlechter   

[81] 
 haben mehr Freunde als andere 

     Menschen  
 Weniger Freunde als andere 

     Menschen 
  

[82]  leben besser 
 Leben schlechter als der  

     Durchschnitt 
  

[83] 
 sie können leichter Karriere 

     machen  
 schwerer Karriere machen  

  

[84] 
 sind solidarischer mit den 

     Notleidenden 

 … weniger solidarisch mit den 
     Notleidenden  

 
  

[85] 
 sie haben mehr  

      Einfühlungsvermögen 
 … weniger Einfühlungsvermögen 

  

[86] 
 halten ihre Verbundenheit mit  

     ihrer Nation für wichtiger als die  
     nichtreligiösen Menschen 

 halten ihre Verbundenheit mit ihrer 
      Nation für weniger wichtig als die 
      nichtreligiösen Menschen 

  

 
 
 
22. (SHOW CARD) Die Menschen erwarten Verschiedenes von den Religions-
gemeinschaften und den Kirchen. Bitte geben Sie zu jeder der folgenden Aussagen an, 
inwieweit Sie mit diesen einverstanden oder nicht einverstanden sind. 
5 bedeutet, Sie sind ganz einverstanden, 4 einverstanden, 3 teils, teils, 2 nicht 
einverstanden,  1 gar nicht einverstanden.  
 
Meiner Meinung nach sind die Kirchen und die Religionsgemeinschaften dazu da, um…. 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM)  

 
ganz 

einver-
standen 

5 

einver-
standen 

 
4 

teils 
teils 

 
3 

nicht 
einver-
standen 

2 

gar 
nicht 

einver-
standen 

1 
[87] … zum Glauben zu erziehen      
[88] … die menschlichen Beziehungen zu fördern      
[89] … die soziale Not zu lindern      
[90] … die Menschen zur gegenseitigen Achtung zu erziehen       
[91] … am öffentlichen Leben des Ortes teilzunehmen      
[92] … die nationale Gesinnung zu stärken      
[93] … seelischen Trost zu geben      
[94] … sich für die Moral einzusetzen       
[95] … die Menschen miteinander zu versöhnen      
[96] … in gesellschaftlich wichtigen Fragen öffentlich Stellung zu nehmen       
[97] … die Menschen dazu zu erziehen den Notleidenden zu helfen       
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23. Glauben Sie, dass die katholische Kirche im Allgemeinen eine Antwort geben kann 
auf…. 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

 nein 
1 

ja 
2 

[98] moralische Probleme und Nöte des einzelnen   
[99] Probleme im Familienleben    
[100] Fragen nach dem Sinn des Lebens   
[101] aktuelle soziale Probleme unseres Landes   

 
24. Und kann die orthodoxe Kirche antworten auf….  

Country-specific instruction! 

Ask quest. 24 only for Belarus, Ukraine, Lithuania, Romania, Moldova, Serbia and 
Bulgaria! 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

 nein 
1 

ja 
2 

[102] moralische Probleme und Nöte des einzelnen   
[103] Probleme im Familienleben   
[104] Fragen nach dem Sinn des Lebens   
[105] aktuelle soziale Probleme unseres Landes   

 
 
25. Und kann die kalvinistische (reformierte) Kirche antworten auf….  

Country-specific instruction! 

Ask quest. 25 only for Slovakia, Hungary and Romania! 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

 nein 
1 

ja 
2 

[106] moralische Probleme und Nöte des einzelnen    
[107] Probleme im Familienleben   
[108] Fragen nach dem Sinn des Lebens    
[109] aktuelle soziale Probleme unseres Landes   

 
 
26. Und kann der Islam antworten auf….  

Country-specific instruction! 

Ask quest. 26 only for Serbia and Bulgaria! 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

 nein 
1 

ja 
2 

[110] moralische Probleme und Nöte des einzelnen   
[111] Probleme im Familienleben   
[112] Fragen nach dem Sinn des Lebens   
[113] aktuelle soziale Probleme unseres Landes    

 
 
27. [114]  Meinen Sie, dass sich die großen christlichen Kirchen im vergangenen 
Jahrzehnt zu viel oder zu wenig in der Öffentlichkeit geäußert haben?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) zu viel 
 (2) gerade richtig 
 (3) zu wenig 
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28. Finden Sie es angebracht, wenn sich die großen christlichen Kirchen zu folgenden 
Themen äußern?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

 nein 
1 

ja 
2 

[115] Arbeitslosigkeit    
[116] Abtreibung    
[117] außereheliche Beziehungen   
[118] gleichgeschlechtliche Beziehungen    
[119] wachsende soziale Differenzen    
[120] Situation der Zigeuner (der Roma)   
[121] die Politik der Regierung    

 
 
29. (SHOW CARD) Die folgenden Aussagen beziehen sich ebenfalls auf die christlichen 
Großkirchen.  
 
Kreuzen Sie bitte zu jedem Gegensatzpaar an, welche Seite eher auf Sie persönlich 
zutrifft. 1 bedeutet, dass Sie völlig mit der Aussage auf der linken Seite übereinstimmen 
und  5 bedeutet, dass Sie völlig mit der Aussage auf der rechten Seite übereinstimmen. 
Dazwischen können Sie Ihr Urteil fein abstufen. 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM)  

 

 LINKE AUSSAGE RECHTE AUSSAGE  

  
 

1 2 3 4 5 

[122]  
Die Kirche ist vor allem an irdischer 
Macht interessiert.   

     
Die Kirche ist vor allem am jenseitigen Heil 

interessiert. 
 

[123] 
Die Kirche ist die natürliche Verbündete 
der Armen und der Machtlosen.  

     
Die Kirche ist die natürliche Verbündete der 

Reichen und der Mächtigen. 
 

[124] 
In [put in own country] ist die Kirche 
reich.  

     
In [put in own country] ist die Kirche arm. 

 
 
30. [125]  Wenn Sie auf die christlichen Großkirchen in Ihrem Land schauen, sind Sie mit 
deren Entwicklung in den vergangenen 10 Jahren…  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) äußerst unzufrieden 
 (2) unzufrieden 
 (3) weder unzufrieden, noch zufrieden  
 (4) zufrieden 
 (5) vollkommen zufrieden  
 (6) uninteressiert, mir ist es gleich don’t read 
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31. Bitte, sagen Sie mir, woran Sie aus den Folgenden glauben und woran Sie nicht 
glauben! 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

Glaube an…. glaube daran 
1 

glaube nicht daran  
2 

[126] die Voraussage der Zukunft   
[127] den Teufel    
[128] die Hölle    
[129] den Himmel    
[130] die Wissenschaft    
[131] Gott   
[132] die Seele   
[133] die Auferstehung aus dem Tod    
[134] die Heilung durch Handauflegung   
[135] die Wunder   
[136] die Hilfe durch das Gebet zu einer/einem Heiligen    
[137] die heilende Kraft des Weihwassers   

 
 
32. [138]  Welche der folgenden Aussagen beschreibt am besten Ihre eigene Auffassung?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) Ich glaube nicht an Gott. 

 (2) 
Ich weiß es nicht, ob es einen Gott gibt, und ich glaube nicht, dass man darüber Gewissheit 
erlangen kann. 

 (3) Ich glaube nicht an einen persönlichen Gott, glaube aber an eine höhere Macht. 
 (4) Manchmal glaube ich an Gott, manchmal nicht. 
 (5) Obwohl ich meine Zweifel habe, glaube ich an Gott. 
 (6) Ich weiß, dass Gott existiert, ich habe daran keinen Zweifel. 

 
 
33.  [139]  Wie nahe fühlen Sie sich zu Gott? 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) sehr nahe 
 (2) nahe 
 (3) nicht nahe 
 (4) ganz und gar nicht nahe 
 (5) ich glaube nicht an Gott 

 
 
34.  [140]  Abgesehen davon, ob Sie die religiösen Vorschriften erfüllen, oder nicht - 
würden Sie sagen, Sie sind… 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) ganz besonders religiös  
 (2) einigermaßen religiös 
 (3) weder religiös, noch nicht-religiös 
 (4) einigermaßen nicht-religiös               (SKIP TO 38) 

 (5) ganz besonders nicht-religiös           (SKIP TO 38) 

 (9) kann ich nicht sagen don’t read   

 
 
35. [141]  Würden Sie sagen, dass Ihre religiöse Überzeugung Ihre berufliche Tätigkeit...  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) stark prägt 
 (2) einigermaßen prägt 
 (3) nur ein wenig prägt 
 (4) gar nicht prägt 
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36. [142]  Meinen Sie, dass Ihre religiöse Überzeugung Ihre menschlichen Beziehungen...  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) stark beeinflusst 
 (2) einigermaßen beeinflusst 
 (3) nur ein wenig beeinflusst 
 (4) gar nicht beeinflusst 

 
 
37.  [143]  Wirkt sich Ihre religiöse Überzeugung auf Ihre politische Einstellung aus?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) stark  
 (2) einigermaßen  
 (3) nur ein wenig  
 (4) gar nicht  

 
 
38. (SHOW CARD) Es gibt verschiedene Vorstellungen darüber was dazu gehört, dass sich 
jemand ein religiöser Mensch nennen kann. Auf diesen Karten sind solche Vorstellungen 
aufgeschrieben. Bitte, geben Sie an, ob das zum Religiössein Ihrer Meinung nach gar 
nicht dazugehört (3), oder zum Teil (2) dazugehört, oder unbedingt dazugehört (1).  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

 Religiössein gehört ... 
 unbedingt dazu  

1 
zum Teil dazu  

2 
gar nicht dazu 

3 
[144] sich um alte Menschen kümmern      
[145] liebevoll die  [put in own country] Kultur pflegen     
[146] aktiv in der Kirchgemeinde mitarbeiten     
[147] den Bekannten nach Möglichkeit Freude machen     
[148] nach maximaler Leistung streben      

 
 
39. [149]  Gab es je in Ihrem Leben einen Wendepunkt, als Sie (Ergänzung für jene, die 
sich in den bisherigen Fragen als gar nicht religiös gezeigt haben: „zumindest 
vorübergehend”) eine neue und persönliche Beziehung zur Religion gefunden haben?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER)  

 (1) ja 
 (2) nein 

 
 
40. [150]  Gehören Sie einer Kirche oder Religionsgemeinschaft an?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) ja 
 (2) nein                                                                          (SKIP TO 43) 

  (9) weiß es ausdrücklich nicht don’t read               (SKIP TO 43) 

 
 
41.  [151]  Fühlen Sie sich mit Ihrer Kirche oder Religionsgemeinschaft...  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) sehr eng verbunden  
 (2) eng verbunden  
 (3) lose verbunden oder 
 (4) gar nicht verbunden? 
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42.  [152-153] Welcher Kirche oder Religionsgemeinschaft gehören Sie an? 
numeric variable 

DO NOT READ LIST - CIRCLE ONE ANSWER  

 (1) römisch-katholisch, katholisch 
 (2) griechisch-(und armenisch) katholisch 
 (3) orthodox 
 (4) reformiert, kalvinistisch 
 (5) evangelisch, lutherisch 
 (6) „protestantische“ (ohne weitere Angabe) 
 (7) jüdisch – israelitisch 

 (8) 
kleinere christliche religiöse Gemeinschaften (wie z.B. altkatholisch, adventistisch, baptistisch, 
Heilsarmee, hussitisch, methodistisch, mormonisch, neuapostolisch, Pfingst(ler), unitarisch, 
antitrinitarisch, Zeugen Jehovas, Scientology, Vereinigungskirche (Mun-Kirche)) 

 (9) muslimisch, islamisch  
 (10) nichtchristliche Religionen (buddhistisch, Krishna)  

 
 
43. Die Kirchen und Religionsgemeinschaften haben in den letzten Jahren verschiedene 
Institutionen eröffnet. Würden Sie sagen, dass die Kirchen und Religionsgemeinschaften 
noch zu wenige, oder bereits zu viele aus den folgenden Institutionen haben?     

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM)  

 noch zu wenige 
1 

schon zu viele 
2 

[154] Kindergärten    
[155] Schulen     
[156] Altersheime     
[157] Krankenhäuser     
[158] Vereine     
[159] Medien     

 
 
44. [160]  Was ist Ihre Meinung?    

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) Die Kosten dieser Institutionen sollen ausschließlich von den Gläubigen bezahlt werden. 
 (2) Sie sollen ausschließlich vom Staat bezahlt werden. 

 (3) 
Teils/teils: der Staat soll subventionieren, die Kirche/Religionsgemeinschaft soll einen Teil 
bezahlen. 

 (4) Die Kirche/Religionsgemeinschaft soll sie aus eigenen Mitteln bezahlen. 

 (5) 
Diese Institutionen sollen sich aus Beiträgen finanzieren, welche die Menschen, die diese 
Institutionen in Anspruch nehmen, bezahlen. 

 
 
45. [161]  Einmal von gelegentlichen Spenden abgesehen, haben Sie oder jemand aus 
Ihrer Familie im vergangenen Jahr ihrer Religionsgemeinschaft eine freiwillige Spende 
gegeben oder einen Kirchenbeitrag gezahlt?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) nein  
 (2) ja 
 (3) ausdrückliche Antwortverweigerung don’t read  
 (4) ich nicht, von anderen Familienmitgliedern weiß ich es nicht don’t read 
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46. [162]  Wenn es für den Erhalt ihrer Religionsgemeinschaft notwendig wäre, wären Sie 
bereit dafür einen regelmäßigen Beitrag oder Kirchensteuer zu zahlen?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) nein  
 (2) ja 
 (3) gehöre keiner Religionsgemeinschaft an don’t read  
 (4) ausdrückliche Antwortverweigerung   don’t read    

 
 

 

If Jews   (Frage 42 – Code 7) continue with question 64 

If Moslems  (Frage 42 – Code 9) continue with question 59 

 

 

 

Question 47 – 58  

Do NOT ask Jews and Moslems questions 47-58! 

 
 
 
47. [163]  Haben Sie als Kind an der religiösen Unterweisung einer christlichen Kirche z.B. 
am Religionsunterricht, Erstkommunionsunterricht, Firm- oder Konfirmationsunterricht 
teilgenommen? Wenn ja, (insgesamt) wie lange?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) während der ganzen (Grund-)Schulzeit 
 (2) einige Jahre  
 (3) einige Monate 
 (4) einige Wochen 
 (5) gelegentlich, in Einzelveranstaltungen 
 (6) habe nicht teilgenommen 

 
48. (SHOW CARD) Als Sie ein Kind (von 11-12 Jahren) waren… 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM)  

 täglich 
(ein- oder 
mehrmals) 

 
1 

wöchentlich 
ein- oder 
mehrmals 

 
2 

mindestens 
einmal im 

Monat 
 

3 

mehrmals 
im Jahr (an 

großen 
Feiertagen) 

4 

seltener 
 
 
 
5 

nie 
 
 
 
6 

[164] wie oft ging damals Ihre  
          Mutter in die Kirche?  

      

[165] wie oft gingen Sie damals  
          selbst in die Kirche?   
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49. [166]  Einmal abgesehen von Hochzeiten, Beerdigungen, Taufen usw.: Wie oft gehen 
Sie zum Gottesdienst in die Kirche?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) täglich (ein- oder mehrmals) 
 (2) wöchentlich ein- oder mehrmals 
 (3) mindestens einmal im Monat 
 (4) mehrmals im Jahr (an großen Feiertagen) 
 (5) seltener 
 (6) nie 

 
 
50. [167]  Wann waren Sie das letzte Mal mit religiöser Absicht in der Kirche?   
Rechnen Sie von heute an zurück. 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) in der letzten Woche  
 (2) im letzten Monat  
 (3) im vergangenen Jahr 
 (4) vor einigen Jahren 
 (5) vor vielen Jahren 
 (6) in der Kindheit  
 (7) nie                                  (SKIP TO 53) 

 
 
51. [168]  Haben Sie je in einer Kirche eine Kerze angezündet? Wie oft war das der Fall?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) sehr oft 
 (2) oft 
 (3) selten 
 (4) nie 

 
 
52. [169]  Wie oft empfangen Sie die Kommunion?  
Ask only  Katholiken and Orthodoxe!  
Question 42 – codes 1,2,3 only! 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) einmal in Monat oder öfter  
 (2) einige Male im Jahr 
 (3) einmal im Jahr 
 (4) selten, einmal in mehreren Jahren 
 (5) nie  

 
 
53.  [170]  Haben Sie schon je einen Priester oder einen Mönch innerhalb, oder außerhalb 
eines Gottesdienstes um einen Segen gebeten? Wie oft war das der Fall? 
 
Hier sind auch alle Arten von Segen und Segnungen für Kinder und/oder für Gegenstände, wie 
Lebensmittel, Votivgegenstände usw., sowie Haus- und Feldsegnungen gemeint.  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) sehr oft 
 (2) oft 
 (3) selten 
 (4) nie 
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54.  [171]  Wie oft beten Sie? 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (2) täglich (ein- oder mehrmals) 

 (3) wöchentlich ein- oder mehrmals 
 (4) mindestens einmal im Monat 

 (5) 
mehrmals im Jahr (an großen 
Feiertagen) 

 (6) seltener 
 (7) nie 

 
 
55.  [172]  Manche Menschen pflegen aus religiösen Gründen zu fasten. Fasten Sie in den 
(in der Religion) vorgesehenen Fastenzeiten, oder nur an manchen, oder gar nicht? 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) 
ja, ich versuche in allen (in der Religion) vorgesehenen Fastenzeiten zu fasten (z.B. 
Freitag) 

 (2) ich faste in manchen Fastenzeiten (z.B. in der Karwoche)  
 (3) ich faste manchmal, aber nicht regelmäßig 
 (4) ich faste nicht 

 
 
56. [173] Welche der folgenden Aussagen beschreibt am besten ihre eigene 
Überzeugung?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) ich bin mir nicht sicher, ob Jesus überhaupt wirklich gelebt hat. 
 (2) ich weiß, dass Jesus ein außerordentlicher Mensch war. 
 (3) ich kann es nicht entscheiden, ob Jesus nur ein Mensch, oder auch Gott war. 

 (4) 
ich verstehe es zwar nicht ganz, glaube aber, dass Jesus der als Mensch unter uns gelebt hat, eine 
göttliche Person ist. 

 (5) 
ich weiß es und glaube fest daran, dass Jesus, der als Mensch unter uns gelebt hat, der Sohn 
Gottes und eine göttliche Person ist. 

 
 
57. (SHOW CARD) Haben Sie schon einmal, oder auch öfters gefühlt, als ob Sie einen 
lebendigen und persönlichen Kontakt hätten... 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

 
 

nie in 
meinem 
Leben 

1 

ein oder 
zweimal 

 
2 

 
öfters 

 
3 

 
oft 

 
4 

[174] zu jemand, der gestorben ist     
[175] zu einer starken geistigen Macht welche Sie innerlich erfüllte     
[176] zu Jesus, wie er aus dem Evangelium bekannt ist     
[177] zu Maria, der Mutter Gottes     
[178] zu einer/einem Heiligen     
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58. (SHOW CARD) Besitzen Sie persönlich oder in Ihrer Wohnung einen oder mehrere  von 
den folgenden Gegenständen?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM) 

 Besitzt selbst 
 
 
 
1 

Besitzt nicht 
selbst, aber in 
der Wohnung 

 
2 

Weder selbst, 
noch in der 
Wohnung 

 
3 

[179] Heiligenbild – Ikone    
[180] Kreuz     
[181] Bibel    
[182] Rosenkranz – Tschotki*)     
[183] Gebetbuch oder ein kirchliches Gesangbuch    
[184] Glücksbringer    
[185] Weihwasser    
[186] gesegnete Gegenstände (z.B. gesegnete Kerze,  
         Medaille, Andenken an heilige Orte) 

   
*) Tschotki – use this phrase not in Germany, Czech R., Poland, Slovenia and Croatia >  only Rosenkranz 

 

I f  non-Moslems continue with question 64. 
 
Don’ t ask question 59-63 for non-Moslems! 
 

Questions 59 – 63 only for Moslems! 

Ask from question 42 – code 9 Moslems 
 
59. [187]  Haben Sie als Kind oder später am Koranunterricht teilgenommen? Wenn ja, 
(insgesamt) wie lange?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) während der ganzen (Grund-)Schulzeit 
 (2) einige Jahre  
 (3) einige Monate 
 (4) einige Wochen 
 (5) gelegentlich, in Einzelveranstaltungen 
 (6) habe nicht teilgenommen 

 
 
60. [188]  Wie oft besuchen Sie die Moschee?  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER) 

 (1) einmal in der Woche 

 (2) einmal im Monat 

 (3) selten 

 (4) nie 
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61. Welche von den folgenden religiösen Pflichten pflegen Sie zu erfüllen?  
(attention for the translator: mit „pflegen“ soll die Regularität oder Gewohnheitsmäßigkeit verbal 
ausgedrückt werden.)  

(READ LIST – CIRCLE ALL MENTIONS) 

[189] (1)   Gebet  

[190] (1)   Glaubensbekenntnis  

[191] (1)  Fasten  

[192] (1)  Zakat, Almosen 

[193] (1)  Pilgern nach Mekka  

 
 
62. [194]  Wie oft beten Sie? 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER)  

 (1) täglich mehrmals 

 (2) täglich 

 (3) wöchentlich ein- oder mehrmals 
 (4) mindestens einmal im Monat 
 (5) mehrmals im Jahr (an großen Feiertagen) 
 (6) seltener 
 (7) nie 

 
 
63. (SHOW CARD) Besitzen Sie persönlich, oder in Ihrer Wohnung eine oder mehrere von 
den folgenden Gegenständen?   
Antwort: 1- besitzt selbst, 2- besitzt nicht selbst, aber in der Wohnung, 3- weder selbst, noch in der 
Wohnung (falls ‚selbst’ und ‚Wohnung’ überlappend, so ’selbst’ kodieren!)  

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM)  

 Besitzt selbst 
 
 
1 

Besitzt nicht 
selbst, aber in 
der Wohnung 

2 

Weder selbst, 
noch in der 
Wohnung 

3 
[195] Stein gegen Verfluchung     
[196] Koran    
[197] Gebetskette     
[198] Glücksbringer     
[199] Gebetsteppich     
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64. ASK ALL RESPONDENTS  
(SHOW CARD) Wie stehen Sie zu den folgenden Aussagen?  
Sie haben fünf Stufen zur Verfügung: 5=trifft voll zu, 1=trifft überhaupt nicht zu. Die drei anderen liegen 
dazwischen. 

(READ LIST – CIRCLE ONE ANSWER FOR EACH ITEM)  

  
trifft voll 

zu 
5 

 
 
 

4 

 
 
 

3 

 
 
 

2 

trifft 
überhaupt 
nicht zu 

1 

[200] Wo strenge Autorität ist, dort ist auch 
Gerechtigkeit. 

     

[201] Das Wichtigste, was Kinder lernen müssen, ist 
Gehorsam. 

     

[202] Mitreden und mitentscheiden soll man erst, wenn 
man durch harte Arbeit eine Position erreicht hat.  

     

[203] Die viele Freiheit, die heute die jungen Menschen 
haben, ist sicher nicht gut  

     

[204] Der Sinn des Lebens besteht darin, eine 
angesehene Position zu ewinnen.  

     

[205] Sicherheit und Wohlstand sind wichtiger als 
Freiheit. 

     

[206] Der Beruf soll in erster Linie dazu da sein, ein 
gesichertes Einkommen zu garantieren. 

     

[207] Man muss sich das Leben so angenehm wie nur 
möglich machen.  

     

[208] Wichtig ist, dass der Mensch glücklich wird. Wie, 
das ist seine Sache.  

     

[209] Jeder muss seine Probleme selbst lösen.       

[210] Man sollte denen, die mehr haben, etwas 
wegnehmen dürfen, um es an Bedürftige zu verteilen.  

     

[211] Einkommensunterschiede sollen verringert 
werden. 

     

[212] Wenn wir alle etwas verzichten würden, gäbe es 
bald keine Armut mehr.  

     

[213] Das Wichtigste, was Kinder lernen müssen, ist das 
Teilen.  
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[214] Teilen lernt man am besten in der Familie.       

[215] Ohne Familie kann man nicht lernen, Konflikte zu 
lösen. 

     

[216] Mit dem Tod ist alles aus.       

[217] Ich hoffe, dass es ein Weiterleben nach dem Tod 
gibt. 

     

[218] Die Menschen werden mit Leib und Seele von den 
Toten auferstehen. 

     

[219] Das Leben hat nur einen Sinn, weil es Gott gibt.       

[220] Der Sinn des Lebens ist, dass man versucht, dabei 
das Beste herauszuholen.  

     

[221] Ich weiß nicht, wozu der Mensch lebt.       

 
 
Thank you very much for helping us out with this important survey. 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
INTERVIEWER: BE SURE TO FILL OUT ALL THE INFORMATION BELOW 
 
 
65. [222] Geschlecht 

(CIRCLE ONE ANSWER)  

 (1) männlich 
 (2) weiblich 

 
Do not leave blank 
 
 
FOR ALL COUNTRIES WHICH USE CYRILLIC SCRIPT – WRITE BOTH VERSIONS IN 
THE CODEMAP Q66 – Q68 
 
66. [223-224] numeric variable  
      Name des Bezirkes (district), in welchem der Befragungsort liegt:  
 
Country-specific 
 
67. [225-226] numeric variable  
      Region (area) (sofern es eine solche über die Bezirksbezeichnung gibt):  
 
Country-specific 
 
68. [227-229] numeric variable  
      Name des Ortes:  
 
Country-specific 
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69. [230-231] numeric variable  
      Bevölkerungszahl des Ortes:  
 
Country-specific 
 
70. [232] Place of the interview is ..... 
 

 (1) Urban 
 (2) Rural 

Do not leave blank 
 
71. [233] In welcher Sprache wurde die Befragung durchgeführt? 
 

 (1) offizielle (erste) Landessprache 
 (2) eine Minderheitensprache (oder die zweite Landessprache) 

Do not leave blank 
 
 
 


